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DOKUMENTE DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 
Aufruf zur Aktion ADVENIAT 2017 

 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
 

in Lateinamerika und der Karibik wird vielen Menschen, besonders 
Frauen, ein menschenwürdiges Leben und Arbeiten verwehrt. Als 
Tagelöhner, Hausbedienstete oder Straßenhändlerinnen müssen 
sie oft unter schwersten Bedingungen für das Familieneinkommen 
sorgen. Zum Nötigsten reicht es häufig dennoch nicht; vielfach 
müssen die Kinder mitarbeiten. Dieser Zustand ist ungerecht und 
unhaltbar. 
Als Christen wissen wir, dass es zur Botschaft der Bibel ebenso 
wie zum Auftrag der Kirche gehört, für die Belange der Armen und 
Entrechteten einzutreten. Dazu zählt auch, menschenwürdige 
Arbeitsbedingungen und eine gerechte Entlohnung einzufordern. 
Der Jakobusbrief im Neuen Testament findet deutliche Worte hier-
zu: „Der Lohn der Arbeiter, [...] den ihr ihnen vorenthalten habt, 
schreit zum Himmel“ (Jak 5,4a). 
Die Kirche in Lateinamerika und der Karibik lässt die Menschen in 
solch himmelschreienden Situationen nicht allein. Sie steht an der 
Seite der Ausgebeuteten und aller, die in menschenunwürdigen 
Verhältnissen arbeiten müssen. Hierauf macht uns die diesjährige 
ADVENIAT-Aktion unter dem Motto „Faire Arbeit. Würde. Helfen.“ 
aufmerksam. 
Mit der ADVENIAT-Kollekte am Weihnachtsfest unterstützen wir 
auch dieses Engagement. Durch eine großherzige Spende zeigen 
wir unsere Solidarität, besonders mit den Armen und Ausgebeute-
ten. Bleiben wir mit ihnen auch im Gebet verbunden. 
 
Fulda, den 27. September 2017 
 

Für das Bistum Trier 

 
Dr. Stephan Ackermann 
      Bischof von Trier  
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GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
18. – 31. Dezember 2017 

 

Montag, 18. Dezember – Montag der 3. Adventswoche 

WND St. Anna 15.00 h Seniorenmesse im Pfarrheim 

+ Brunhilde Wegener, ++ Josef und Juliana 

Bach 

Urweiler 18.30 h Bußgottesdienst 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe im Pfarrsaal 

+ Alfons Knob, Leb. und Verst. der Fam. 

Knob 
 

Dienstag, 19. Dezember – Dienstag der 3. Adventswoche 

Basilika 17.30 h Ökumen. Wortgottesdienst mit anschl. Lich-

terprozession 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 20. Dezember – Mittwoch der 3. Adventswoche 

Oberlinxweiler 11.00 h Abschlussgottesdienst der Grundschule 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Niederlinxweiler 18.30 h Bußgottesdienst 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 

++ Werner Hans und Geschwister Artur, 

Rudi und Margret 
 

Donnerstag, 21. Dezember – Donnerstag der 3. Adventswoche 

Urweiler   6.30 h Roratemesse 

++ Helmut Kösch und Mutter Veronika, ++ 

Ehel. Michel und Marlene Egler 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Bußgottesdienst 

Leb. und Verst. des Jahrgangs 1929/30 
 

Freitag, 22. Dezember – Freitag der 3. Adventswoche 

Basilika 18.00 h Betstunde (Kolping) 

 18.30 h Hl. Messe 

+ Katharina Monz, + Erna Feller, + Martha 

Seebald, ++ Peter und Margarete Rinzel 

WND St. Anna 19.30 h Ökumen. Aussendungsgottesdienst „Licht 

von Bethlehem“ 
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Samstag, 23. Dezember – Vorabend des 4. Advent 

Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Alfons Knob, Leb. und Verst. der Fam. 

Knob 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Ludwig Saar (2. StA), + Annemarie 

Rauber (2. StA), + Helmut Gard (Jgd), Leb. 

und Verst. der Fam. Bauer-Gard, ++ Ehel. 

Katharina und Elmar Donie, + Rudolf Klees, 

für einen Verstorbenen (MZ) 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Leb. und Verst. der Fam. Eckert-Scharle-

Haupenthal, ++ Ehel. Klaus und Maria Röh-

linger 

Niederlinxweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 

+ Ilse Strauß (2. StA), + Wilhelm Schwan (3. 

StA), ++ Theresia Schwan und Sohn Bernd, 

++ Ehel. Rosa und Paul Becker 
 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 24. Dezember – 4. Adventssonntag (Heiligabend) 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

+ Ilse Görgen, ++ Ehel. Johann und Anita 

Gillenberg und Tochter Annelie 

Basilika 10.45 h Hochamt, mit Instrumentalmusik (Flöte und 

Orgel) 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Ernst Neff (2. StA), + Heinz-Georg 

Matheis (B), + Monika Endres, + Dieter 

Zimmermann (Jgd) 

Hospitalkirche 16.00 h Kinderkrippenfeier 

Bliesen 16.00 h Kinderkrippenfeier 

Winterbach 16.00 h Kinderkrippenfeier 

WND St. Anna 17.00 h Feierliche Christmette, mit Instrumentalmu-

sik (Violine, Querflöte und Orgel) 

+ Karl Klein 
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Urweiler 17.00 h Feierliche Christmette, mitgestaltet vom 

Kirchenchor 

+ Marlene Pistone, + Gabriele Schnur, ++ 

Helmut Kösch und Mutter Veronika 

Niederlinxweiler 17.00 h Feierliche Christmette 

Bliesen 17.45 h Musikalische Einstimmung 

 18.00 h Feierliche Christmette, mitgestaltet von den 

Kirchenchören St. Anna, Bliesen und Win-

terbach 

+ Hans Maldener (Oberthal), ++ Maria und 

Hedwig Schüler, + Alois Bechtel 

Winterbach 18.00 h Feierliche Christmette 

Leb. und Verst. der Fam. Werner Handle-

Scherer, ++ Hedwig und Josef Jost und El-

tern 

Basilika 21.45 h Musikalische Einstimmung 

 22.00 h Feierliche Christmette, mitgestaltet vom 

Chor der Wendelinus-Basilika  

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

In einem besonderen Anliegen (LT) 
 

Adveniat-Kollekte 
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Die Gnade Gottes ist erschienen, 
um alle Menschen zu retten. (Tit 2,11) 

Zweite Lesung in der Heiligen Nacht 
 

Liebe Schwestern und Brüder, 
liebe Gäste in unserer Pfarreiengemeinschaft St. Wendel! 
 

Weihnachten ist nicht nur die Botschaft, dass Gott in seinem Sohn Jesus 
Christus Mensch geworden ist und damit uns Menschen in seine Gött-
lichkeit hineingenommen hat, sondern Weihnachten hat auch Konse-
quenzen. 
Durch die Menschwerdung Gottes hat er uns seine uneingeschränkte 
Liebe gezeigt und sich mit uns Menschen solidarisiert. Gott hat uns, wie 
der Apostel Paulus an seinen Schüler Titus schreibt, seine Gnade ge-
schenkt, um alle Menschen zu retten. Das ist eine Aussage, die in der 
Tat Konsequenzen für die Menschen hat. Denn Gottes Idee, auf die 
Erde herabzusteigen, ist ausschließlich für uns Menschen geschehen, 
weil Gott seine Schöpfung in Liebe und Güte, in Barmherzigkeit und 
Menschenfreundlichkeit, in der Wahrheit und im Frieden vollenden will.  
Deswegen bleibt der Sohn nicht in der Krippe und auf den Fluren von 
Bethlehem, sondern er geht hinaus in die Welt, um den Menschen diese 
Botschaft mit seinem Leben und Wirken zu bezeugen. Gott geht bis an 
die Grenzen der Erde, um die weihnachtliche Botschaft Wirklichkeit 
werden zu lassen. In einem Kind kommt Gott uns nahe, schaut uns an, 
lässt sich von uns anschauen und anfassen, damit wir die Wirklichkeit 
dieses Geheimnisses erfassen. 
 

Feiern wir Weihnachten und die weihnachtlichen Tage – lassen wir uns 
vor allem von dem göttlichen Kind anschauen und schauen wir es an, 
damit wir in ihm unseren Retter und Erlöser, den Heiland und den Frie-
densfürst erkennen. So wird Frieden auf Erden! 
 

In festlicher Freude wünschen wir – meine Mitbrüder im Priester- und Diakonen-
amt sowie alle Mitarbeiterinnen im Zentralbüro – Ihnen und Ihren Angehörigen 
frohe und gesegnete Weihnachten. Möge die weihnachtliche Botschaft Ihre Her-
zen mit Liebe und Frieden erfüllen! 
 

Für das neue Jahr 2018 alle guten Wünsche, vor allem aber Gottes Segen in Ge-
sundheit und Lebensfreude! 
 

Ihr Pastor 
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Montag, 25. Dezember – Hochfest der Geburt des Herrn 
Remmesweiler 9.00 h Festhochamt 

+ Karlheinz Michels (3. StA), + Norbert 

Krämer, Leb. und Verst. der Fam. Bohr-

Baus, Verst. einer Familie, verst. Geschwis-

ter 

Oberlinxweiler 10.30 h Festhochamt 

+ Maria Beck, ++ Ehel. Walter und Oswalde 

Schellberg, + Herbert Pack, + Rosel Mitter-

müller (T) 

Basilika 10.45 h Festhochamt, mitgestaltet vom Chor der 

Wendelinus-Basilika 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Marlene Schwan, ++ Ehel. Hans und Änni 

Lambert, + Alois Recktenwald, + Ortwin 

Keßler 

 18.00 h Heilige Messe 

+ Monika Endres, + Christoph Munkes, + 

Günther Born, ++ Ehel. Hieronymus und 

Elisabeth Trapp, ++ Ehel. Peter und Katha-

rina Born, + Marlene Schmidt, Leb. und 

Verst. der Fam. Recktenwald-ach
 

ADVENIAT-Kollekte 
 

Dienstag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag / Hl. Stephanus 
WND St. Anna 9.00 h Hochamt, anschl. Segnung der Familien 

+ Wendelin Bernard, für die Gefallenen der 

Fam. Schneider-Detemple, + Paula Detem-

ple, + Hertha Krämer (B), + Kurt John 

Urweiler 9.00 h Hochamt, anschl. Segnung der Familien 

+ Helmut Kaster 

Bliesen 9.30 h Hochamt, anschl. Segnung der Familien 

+ Hans Haupenthal (Jgd) und verst. Angehö-

rige, Leb. und Verst. der St. Barbara-

Bruderschaft und der Mitglieder der IGBCE 

Niederlinxweiler 10.30 h Hochamt, anschl. Segnung der Familien 

+ Agathe Schüler 

Winterbach 10.30 h Hochamt, mitgestaltet von den Kirchenchö-
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ren St. Anna, Bliesen und Winterbach, 

anschl. Segnung der Familien 

++ Eleonore Morsch und Sohn Hans Wer-

ner, ++ Ehel. Bernd und Liesel Eberlein, geb 

Theobald, + Cäcilia Schuh, Leb. und Verst. 

des Schuljahrgangs 1938, ++ Ehel. Hermann 

und Maria Rauber, geb. Schmitt, und Ange-

hörige, für einen verst. Ehemann, ++ Ed-

mund Groß und Werner Pabst, + Rosi Klein, 

++ Jakob und Klara Klein, Leb. und Verst. 

der Fam. Winfried Maldener, Leb. und 

Verst. der Ehel. Josef und Maria Spaniol 

und Angehörige, + Paul Brill 

Basilika 10.45 h Hochamt, anschl. Segnung der Familien 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Johann Baumgartner (1. Jgd), Leb. und 

Verst. der Fam. Scholl, in einem besonderen 

Anliegen für Ehel. Natalie und Hans 

Schmidt 

 18.00 h Heilige Messe 

+ Paul Reh (1. Jgd) 
 

Kollekte für die Kirche 
In Bliesen: Für die Sanierung des Kirchenvorplatzes 

 

Mittwoch, 27. Dezember – Hochfest Heiliger Johannes 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 
 

Kollekte für die Familienseelsorge 
 

Donnerstag, 28. Dezember – Fest Unschuldige Kinder 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

++ Helmut Kösch und Mutter Veronika 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 29. Dezember – 5. Tag der Weihnachtsoktav 

Basilika 18.30 h Hl. Messe 

++ Josef und Juliana Bach, + Brunhilde 
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Wegener, ++ Peter und Margarete Rinzel 

Bliesen 19.00 h Weihnachtskonzert der VielHarmonie 
 

Samstag, 30. Dezember – 6. Tag der Weihnachtsoktav 

Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

+ Herbert Ingeln, Leb. und Verst. der Fam. 

Kastner-Schmitt 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

+ Annemarie Rauber (3. StA), für einen 

Verstorbenen (MZ) 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

Sonntag, 31. Dezember – Fest der Heiligen Familie / Silvester 

Winterbach 10.30 h Hochamt 
++ Reinhard Riefer und Eltern, ++ Ehel. Gise-

la und Gerhard Brill 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Alfons Knob, Leb. und Verst. der Fam. 

Knob 

 17.00 h Feierlicher Jahresschlussgottesdienst 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

+ Heinz-Georg Matheis (MZ), + Agnes 

Stock, ++ Ehel. Heinz und Beate Lerner, + 

Hilde Friedrich 

WND St. Anna 17.00 h Feierlicher Jahresschlussgottesdienst 

Bliesen 17.00 h Feierlicher Jahresschlussgottesdienst 

Niederlinxweiler 17.00 h Feierlicher Jahresschlussgottesdienst 
 

Kollekte für die Seelsorge 
 

 

Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am  

12. November: Herr Rainer Höning, Hospitalstraße 41, St. Wendel, im 
Alter von 67 Jahren. 
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17. November: Herr Ludwig Saar, Alsfassener Straße 37, St. Wendel, 
im Alter von 89 Jahren. 

24. November: Herr Ernst Neff, Mia-Münster-Straße 10, St. Wendel, im 
Alter von 65 Jahren. 

25. November: Frau Irmtraud John, geb. Klein, Missionshausstraße 13, 
St. Wendel, im Alter von 80 Jahren. 

25. November: Herr Karl-Heinz Augustin, In der Reichwies 4, St. Wen-
del, im Alter von 80 Jahren. 

29. November: Frau Ilse Strauß, geb. Engel, Ottweilerstraße 25, Nieder-
linxweiler, im Alter von 71 Jahren. 

  1. Dezember: Herr Helmut Freude, Rosenstraße 18, St. Wendel, im 
Alter von 79 Jahren. 

  1. Dezember:  Frau Annemarie Rauber, Lichtenbergstraße 7, St. Wen-
del, im Alter von 67 Jahren.  

  1. Dezember:  Frau Lydia Keller, geb. Stoll, Oberdorfstraße 20, Leiters-
weiler, im Alter von 85 Jahren. 

  1. Dezember: Herr Werner Stoll, Jakob-Stoll-Straße 21, Oberlinxweiler, 
im Alter von 93 Jahren. 

 

Das Sakrament der Taufe empfingen am 
26. November:  Alina Maas, Tholeyer Straße 60, St. Wendel. 
 Luisa Maas, Tholeyer Straße 60, St. Wendel. 
 Frederik Tom Merlin Recktenwald, Baumreute 52, Ess-

lingen. 
 Lou Mathilde Ruth Recktenwald, Fichtenstraße 10, Win-

terbach. 
 Ava Chardonnay Arzten, Alsfassener Straße 55, St. 

Wendel. 
  3. Dezember: Mia Lehmann, Oberthaler Straße 15, St. Wendel. 
 Mathilda und Naomi Klees, Niederhofer Straße 47, Blie-

sen. 
 Joschua und Samuel Burckhardt, Vollingstraße 8, Grü-

gelborn. 
 

 

Das Zentralbüro sowie das Büro in 
Bliesen sind vom 22. Dezember 2017 
bis einschließlich 3. Januar 2018 für 
den Publikumsverkehr geschlossen. In 
dringenden Fällen sind wir selbstver-
ständlich auch telefonisch erreichbar. 
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Aussendung des Friedenslichtes 2017 in St. Anna 

„Auf dem Weg zum Frieden“ 

 

 

Das Motto „Auf dem Weg zum Frieden“ ermutigt „alle Menschen guten 
Willens“, sich für den Frieden einzusetzen. So lautet das Thema der 
diesjährigen Bethlehem-Licht-Aktion.  
Am Freitag, 22. Dezember d.J., wird uns unser Landtagsabgeordneter 
Hermann Scharf dieses Licht in unsere Pfarreiengemeinschaft bringen 
und wir wollen es zusammen mit unseren evangelischen Schwestern 
und Brüdern in einem ökumenischen Gottesdienst um 19.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Anna in St. Wendel aussenden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wollen wir das Licht in einer Stadt-
prozession in die Basilika tragen sowie in alle unsere Kirchen und dort 
aufstellen. 
Zu diesem Gottesdienst laden wir alle Pfarrangehörigen der Pfar-
reiengemeinschaft herzlich ein. 
Dieses Bethlehem-Licht wird in allen unseren Kirchen aufgestellt und 
wir bitten, es ab dem 4. Advent und über Weihnachten möglichst an 
viele Menschen zu verteilen. 

Klaus Leist, Pastor 
 

 

https://www.friedenslicht.de/slider/auf-dem-weg-zum-frieden
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Jesuskind wieder von der Heiligen Nacht  
bis Maria Lichtmess unterwegs 

In der Christmette am Heiligen Abend 2014 habe 
ich ein Jesuskind erstmals durch unsere Pfarreien-
gemeinschaft gesandt, damit die Botschaft von 
Weihnachten auch handgreiflich unter die Leute 
kommt. Die Erfahrung des Gästebuches, das das 
Kind bei sich hat, zeugt von positiven Eintragun-
gen, was der Besuch dieses Jesuskindes bewirkt. 
Dies wollen wir auch in diesem Jahr am Heiligen 

Abend in der Pfarrkirche in Bliesen wieder tun, indem ich einer Person 
das Jesuskind überreichen werde, damit es seinen Weg durch die Pfarr-
gemeinden unserer Pfarreiengemeinschaft antreten kann. Es soll bis 2. 
Februar (Maria Lichtmess) in die Häuser und Wohnungen der Menschen 
kommen. 
In einem kleinen Gästebuch, das dieses Kind begleitet, heißt es: „Neh-
men Sie das Gotteskind bei sich auf und hören Sie seine Botschaft, 
hören Sie die Botschaft, die dieses Kind genau Ihnen sagen möchte! 
Bitte behalten Sie das Jesuskind nur einen Tag/eine Nacht in Ihrem 
Haus/Ihrer Wohnung und geben Sie es weiter, denn es will zu allen 
Menschen guten Willens gelangen.“ Dieses Jesuskind soll möglichst in 
der Pfarreiengemeinschaft bleiben und am Fest der Darbringung des 
Herrn (Maria Lichtmess), Freitag, 2. Februar 2018, um 18.30 Uhr, im 
Gottesdienst in der Pfarrkirche in Bliesen zurückgegeben werden. 
Ich freue mich mit all jenen, die dieses Kind besuchen wird, und hoffe, 
dass dieser Besuch das bewirkt, was er bedeuten soll, nämlich dass 
Gott Mensch geworden ist und in unseren Herzen wohnen will. Seine 
Liebe und seine Menschenfreundlichkeit mögen unser Leben bestimmen 
und erhellen.  
Auch bei dieser weihnachtlichen Reise bleibt es spannend, wo auch 
diesmal das Jesuskind überall aufgenommen wird, welche Erfahrungen 
die besuchten Menschen damit machen und wie sie seinen Besuch 
gestalten werden. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Sehr herzlich laden wir die jungen Fami-
lien mit ihren Kindern am 2. Weihnachts-
tag im Anschluss an den jeweiligen Got-
tesdienst zu einer persönlichen Segnung 
ein.  

Eine besonders herzliche Einladung an die Familien, in denen das Kind 
am Weißen Sonntag zur ersten heiligen Kommunion geht! 
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Neue Kommunionhelfer/innen für 
unsere Pfarreiengemeinschaft 

Bischof Dr. Stephan Ackermann hat 
sechs neue Kommunionhelfer/innen für 
unsere Pfarreiengemeinschaft beauftragt. 
Die Urkunden werden den neuen Beauf-
tragten am 2. Weihnachtsfeiertag in der 
Pfarrkirche in Bliesen überreicht. 
Herzlichen DANK für die Bereitschaft, 
diesen wichtigen Dienst zu übernehmen, 
und Gottes Segen dafür! 

Klaus Leist, Pastor 
 

Sternsingeraktion 2018 
Wie in jedem Jahr werden auch 2018 wieder Sternsinger 
durch unsere Gemeinde ziehen und den Segen Gottes 
an die Häuser schreiben. Hiermit möchten wir noch ein-
mal eine herzliche Einladung an alle Kinder der Pfar-

reiengemeinschaft aussprechen, sich dieser Aktion anzuschließen. Alle 
Kinder ab dem 2. Schuljahr können bei den Sternsingern mitmachen. 
Wir würden uns über zahlreiche Unterstützung freuen! 
Wir hoffen, dass jedes Haus und jede Familie in unserer Pfarreien-
gemeinschaft von den Sternsingern besucht werden können. Manchmal 
ist dies jedoch nicht möglich, da es nicht in jedem Ort genügend Stern-
singer gibt. Daher möchten wir Sie bitten, Verständnis zu zeigen, falls 
Sie nicht besucht werden können. Es gibt die Möglichkeit, dass Sie sich 
einen Aufkleber mit dem Segen im Zentralbüro an der Basilika abholen. 
Ebenso ist es möglich, in der Sakristei oder im Pfarrbüro die Spende für 
die Sternsingeraktion abzugeben. Genauere Infos finden Sie in diesem 
Pfarrbrief jeweils bei den einzelnen Pfarreien. 

Andreas Czulak, Diakon 
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St. Wendel St. Wendelin 
 

Neue Perspektiven – neue Motive 
Preisübergabe an die Gewinner der Fotoausstellung  

Die diesjährige Fotoausstellung während der Wendelinus-Wallfahrts-
wochen wurde durch den Fotoclub Freisen durchgeführt. Die Jury, be-

stehend aus Pastor Klaus Leist, Josef Alles (Vorstand der Wendelinus 
Stiftung), Henning Gramlich (Vorsitzender des Pfarreienrates) und Wer-
ner Schwarz (Kunstlehrer am Arnold-Janssen-Gymnasium), wählte unter 
250 Fotos die 30 besten Bilder aus. Pastor Leist dankte während einer 
Feierstunde im Cusanushaus dem Vorsitzenden des Freisener Foto-
clubs, Franz-Rudolf Klos, sowie allen, die sich an diesem Fotowettbe-
werb beteiligt haben. Den heiligen Wendelin auf diese Weise zu präsen-
tieren, habe einen eigenen Wert, was die bisherigen Fotowettbewerbe 
mit den Schulen, Kindergärten und der Lebenshilfe bisher gezeigt ha-
ben. Viele Menschen haben während der beiden Wallfahrtswochen die 
Ausstellung gesehen und positive Rückmeldungen gegeben und sind 
auf diese Weise dem Heiligen nahe gekommen. Josef Alles dankte 
ebenfalls für das Engagement und hob hervor, dass durch diese Bilder 
neue Perspektiven und auch neue Motive des heiligen Wendelin entwor-
fen wurden und vor allem auch durch Fotomontagen sehr schöne Dar-
stellungen entstanden sind. Die Wendelinus Stiftung hat in den vergan-
genen vier Jahren diesen Bestandteil der Wallfahrt finanziell unterstützt 
und will es auch in Zukunft tun, denn damit bringt die Stiftung auch die 
gute Zusammenarbeit mit der Pfarrgemeinde zum Ausdruck, was 
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schließlich der Allgemeinheit dient. Den ersten Preis im Wert von 250,00 
€uro erhielt Evelyne Jene, der zweite Preis mit 150,00 €uro Preisgeld 
ging an Wolfgang Ballof und Bernd Schumann erhielt für seinen dritten 
Platz 100,00 €uro. Die weiteren 27 Preise bestanden aus Geldbeträgen 
und Weinpräsenten. 

Foto: Schwöppe/Klos 
 

Kirchenmusik an der Basilika 
Musik an Weihnachten in der Basilika  
Die Christmette an Heiligabend, Sonntag, 24. Dezember 2017, um 22.00 
Uhr, wird vom Chor der Wendelinus-Basilika musikalisch mitgestaltet. 
Zur Einstimmung auf den Gottesdienst erklingt ab 21.45 Uhr weihnacht-
liche Orgelmusik. Folgende Chormusik ist im Gottesdienst zu hören: Der 
fünfstimmige Satz „Ich steh an deiner Krippen hier“ von Johannes 
Eccard (1553-1611), Weihnachtschoral (John Rutter,*1945), Kyrie und 
Agnus dei aus der Missa “On me la dit“ von Orlando di Lasso (1532-
1594). Auf der Orgel erklingt am Schluss der Christmette „Noel suisse“ 
von L. C. Daquin (1694-1772). 
Im Hochamt am Montag, 25. Dezember 2017, um 10.45 Uhr, singt der 
Chor der Wendelinus-Basilika die Messe in Es-Dur von Vinzent Goller 
(1873-1953) sowie Überchöre zu Weihnachtsliedern.  
Zum Schluss wird auf der Orgel eine Paraphrase über das Lied „Tochter 
Zion“ von Alexandre Guilmant (1837-1911) zu hören sein. 
 

Orgelmusik zur Weihnachtszeit 
Die Orgelmusik während der Feiertage kann auf den Kirchenmusikseiten 
der Homepage der Pfarrei www.pg-wnd.de und am Aushang in der Basi-
lika nachgelesen werden.  

Stefan Klemm 
 

Pfarrbücherei  
Die Bücherei ist in der Woche von Mittwoch, 20. Dezember 2017, bis 
nach Neujahr geschlossen. Erster Öffnungstag ist Mittwoch, 3. Januar 
2018. Allen Lesern ein gnadenreiches Weihnachtsfest und ein gutes 
Neues Jahr mit vielen schönen Lesestunden. 

Monika Luther 
 

Namenstagsfest mit Maria Magdalena 
In den Mittelpunkt unseres Namenstagsfestes haben 

wir in diesem Jahr Maria Magdalena gestellt. Anlass hierzu ist die Erhe-
bung von Maria Magdalena zur Apostola Apostolorum im Jahr 2016 
durch Papst Franziskus. Mit dieser Erhebung hat man sie liturgisch den 
Aposteln gleichgestellt. Ein großer Schritt für die Wertschätzung der 
Rolle von Frauen in der Kirche.  
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Maria Magdalena hat nie geschwiegen und ist nicht vor den Schwierig-
keiten davon gelaufen, sie hat vielmehr die frohe Botschaft weiter gege-
ben, auch wenn manche es gerne anders gesehen hätten. Für den 
Frauenbund ist die Wiederentdeckung der biblischen Maria Magdalena 
als Apostola Apostolorum untrennbar mit der Frage nach der Rolle und 
dem Stellenwert von Frauen in der Kirche verbunden. 

Spende für das Kinderhospital  
in Bethlehem 

Dank der Zusage von Herrn Pastor Leist, 
die Kollekte in den Frauenmessen das 
ganze Jahr über zu sammeln, haben wir 
jetzt eine beachtliche Summe in Höhe 
von bisher 1.300,00 €uro erreicht. Wir 
bedanken uns ganz herzlich bei allen, die 
gespendet haben. Mit diesem Geld 
schenken wir den Kindern das schönste, 
was man schenken kann – nämlich Ge-
sundheit. 
Der Vorstand des Frauenbundes St. 
Wendel bedankt sich bei den Mitgliedern 
und allen, die an den Veranstaltungen 

des Frauenbundes teilgenommen haben, für das Vertrauen in die Arbeit 
des Vereins. Wir freuen uns, wenn Sie uns auch im kommenden Jahr 
die Treue halten. 
Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gottes Segen 
für das Jahr 2018. 

Hildegard Trapp 
 

Sternsingeraktion 2018 
Alle Kinder, die bei der Sternsingeraktion mitmachen 
möchten, mögen sich vorher bei Frau Hiltrud Stein, 
Telefon 06851/3812, melden.  
Bei der Sternsingeraktion selbst treffen wir uns am 
Freitag, 5. Januar 2018, um 10.00 Uhr, im Cusanus-

haus zu einer kleinen Aussendungsfeier. Anschließend gehen wir von 
Haus zu Haus. 
Am Samstag, 6. Januar 2018, beginnen wir die Hausbesuche um 9.00 
Uhr. Am Sonntag, 7. Januar 2018, um 10.45 Uhr, wird der Gottesdienst 
in der Basilika von den Sternsingern mitgestaltet. 
Weitere Infos und Rückfragen bei Frau Hiltrud Stein. 

Andreas Czulak, Diakon 
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St. Wendel St. Anna 
 

Seniorenkreis 

Am Montag, 18. Dezember 2017, ist um 15.00 Uhr im Pfarrheim 
Seniorenmesse, anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen. 
 

Sternsingeraktion 2018 St. Anna 
Die Sternsinger treffen sich am Samstag, 6. Januar 
2018, um 9.00 Uhr, im Pfarrheim St. Anna. 
Am Samstag, 6. Januar 2018, um 17.30 Uhr, wird der 
Gottesdienst in St. Anna von den Sternsingern mitgestal-
tet. Am Sonntag, 7. Januar 2018, werden wir dann ab 

10.00 Uhr die restlichen Häuser besuchen. Alle Kinder sind herzlich 
eingeladen. Die Gewänder können ab sofort nach Absprache anprobiert 
werden. Weitere Infos und Rückfragen bei Stephan Scheib, Telefon 
06851/7335. 
 

Oberlinxweiler 
Zur Sternsingeraktion treffen wir uns am Freitag, 5. Januar 2018, um 
15.00 Uhr, in der Kirche in Oberlinxweiler. Anschließend gehen wir von 
Haus zu Haus. Am Samstag, 6. Januar 2018, werden wir dann um 9.00 
Uhr ab dem Vereinsraum in der Kulturscheune starten, wo wir auch zu 
Mittag wie gewohnt mit Pizza und Getränken versorgt werden.  
 

Die Aussiedlerhöfe und die Bewohner der Ziegelhütte/Wurzelbach bitten 
wir, wenn ein Besuch der Sternsinger gewünscht ist, sich aus organisa-
torischen Gründen unter unten angegebener Telefonnummer bei Ursula 
Scheib zu melden. Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Die Gewänder 
können ab sofort nach Absprache anprobiert werden. Auch freuen wir 
uns wie immer über Eltern oder Großeltern, Tanten und Onkel, die unse-
re Gruppen unterwegs begleiten.  
Weitere Infos und Rückfragen bei Ursula Scheib, Telefon 06851/7335. 

Andreas Czulak, Diakon 
 

Neujahrsempfang des Fördervereins St. Anna 
am Samstag, 20. Januar 2018 

Am Samstag, 20. Januar 2018, feiern wir die Vorabend-
messe um 17.30 Uhr. Der Gottesdienst wird wie jedes Jahr musikalisch 
begleitet von unserer Bläserprojektgruppe. Im Anschluss lädt der För-
derverein St. Anna alle Gemeindemitglieder ins Pfarrheim St. Anna ein, 
um die alte Tradition des Neujahrsempfangs fortleben zu lassen und das 
Neue Jahr 2018 zu begrüßen! Wir vom Vorstand des Fördervereins 
freuen uns auf Sie!                                        Roland Geiger, Vorsitzender 
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Konzert der „Maxim Kowalew Don Kosaken“ 
am Freitag, 2. Februar 2018, 

um 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Anna 
Schon jetzt möchten wir auf das Konzert der „Maxim 
Kowalew Don Kosaken“ hinweisen. Der Chor tritt in 

der Besetzung mit sieben Künstlern auf. Das Konzert dauert eine Stun-
de und 45 Minuten. Karten sind im Zentralbüro im Vorkauf zum Preis 
von 19,00 €uro erhältlich. Dies ist sicherlich auch ein schönes Weih-
nachtsgeschenk! 

Henning Gramlich 
 

Bliesen 
 

Abendlob in Bliesen – Lichterprozession mit großem Andrang 
Es ist dunkel und kalt vor der Bliesener Kirche an den Sonntagabenden 
im November. Doch am dritten Sonntag öffneten sich die Portale des 
Bliestaldomes und hunderte Gemeindemitglieder erhellten die Nacht mit 
Kerzen und Gebeten. Sie zogen zur traditionellen Bliesener Lichterpro-
zession um die Kirche und beteten für den Frieden. Dass damit nicht 
gleich der Weltfrieden gemeint ist, machte Mitorganisator Josef Schuh 
vom Förderverein St. Remigius klar: „Wir müssen keinen großen Frieden 
herbeiführen, aber wir können im kleinen Frieden leben und für den 
Frieden in der Welt beten.“ 
Musikalisch unterstützt wurden die Gebete vom ökumenischen St. 
Wendeler Taizé-Chor unter der Leitung von Hermann Lissmann. Die 
eingängigen, schlichten Melodien der Taizé-Gesänge erhellten die Kir-
che, nachdem die Lichterprozession wieder angekommen war. Zwi-
schen den Liedern zeigten Pfarrer Klaus Leist und die Lektoren in Text-
impulsen verschiedene Seiten des Friedens und erzählten Geschichten, 
wie auch einzelne Menschen ihren Beitrag dazu leisten können. 
Die Texte wurden von Pastor Klaus Leist erarbeitet und befassten sich 
mit dem Frieden in der Welt, der bei jedem von uns selbst ausgehen 
muss – das war die Botschaft des Abends. Wir können und müssen 
nicht die Welt verändern, nicht im Ganzen, nicht von heute auf morgen. 
Aber wir können uns selbst verändern. Wenn wir beginnen, uns selbst 
zu verändern, dann verändern wir auch die Welt. Wir gedachten an 
diesem Abend auch der Verstorbenen, der Toten der beiden Weltkriege, 
der Vermissten und aller Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde. Josef 
Schuh bedankte sich nochmals bei allen, die an der Lichterprozession 
und dem Abendlob teilgenommen haben. Die Zuhörer belohnten die 
Mühe von Organisatoren und Chor am Ende des Abends mit langem 
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Applaus, und so kann man davon ausgehen, dass die Tradition der 
Lichterprozession auch im nächsten Jahr fortgesetzt wird. 

Josef Schuh 
 

St. Barbara-Tag in Bliesen 
Fünf Jahre ist es her, dass im Saarland die letzten Steinkohlen gefördert 
wurden. Doch die Tradition des Barbaratages lebt auch heute noch 
weiter. Am 4. Dezember wurde auch in diesem Jahr wieder der Schutz-
patronin der Bergleute gedacht.  

Die Mitglieder der St. Bar-
bara Bruderschaft Bliesen 
und der Bergbau-Gewerk-
schaft IGBCE feierten 
diesen Tag gemeinsam. 
Die Feier begann mit der 
von Präses Pastor Klaus 
Leist in der Bliesener 
Pfarrkirche zelebrierten 
Messe. Mit den Worten: 
„Es war ein tolles Bild mit 
den Bergleuten am Altar“, 
lobte der Präses die stän-

dige Bereitschaft der St. Barbara Bruderschaft Bliesen, den Dienst am 
Altar zu übernehmen. 
Nach dem Gottesdienst fand die anschließende Feier im Gemeindezent-
rum Bliesen statt. Neben einigen Grußworten der Ehrengäste wurden im 
offiziellen Teil der Feier auch Ehrungen der IGBCE-Ortsgruppe St. 
Wendel durchgeführt. Die musikalische Mitgestaltung dieser Feier wurde 
von einer Bläsergruppe des Musikvereins übernommen. Anschließend 
haben die Bergbaukameraden bei einem Abendessen einen  
unterhaltsamen Abend verbracht. 
In seinem Abschlusswort dankte Wolfgang Theis (1. Vorsitzender der St. 
Barbara Bruderschaft) den anwesenden Bergleuten für ihr Traditionsbe-
wusstsein und die gute Kameradschaft, denn nur so kann diese berg-
männische Tradition aufrecht erhalten bleiben. Glückauf. 

Wolfgang Theis 
 

Die Kath. Frauengemeinschaft  
bedankt sich bei allen Kuchenbäckerinnen, Spendern, 
Helfer- und Helferinnen der diesjährigen Hobbyausstellung. 

Das Angebot in der Kuchentheke war großartig und der Kaffee mundete 
allen. 
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Wegen des großartigen Erfolgs können wir folgende Spenden verteilen: 
100,00 €uro für den Kindergarten Bliesen, 
200,00 €uro für das Indienprojekt von Pastor Schwan, 
200,00 €uro für den „Zauberpater“ Hermann Bickel, 
300,00 €uro für die Beheizung unserer Kirche. 
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden und Helfern ein frohes 
und besinnliches Weihnachtsfest. 

Anneliese Haupenthal 
 

Weihnachtskonzert der VielHarmonie  
Die Welt dreht sich immer schneller! Die Weihnachtszeit kommt da ge-
rade recht. Für einen kurzen Moment entschleunigen wir, widersetzen 
uns dem rasanten Wandel und ergötzen uns an Traditionen, sei es am 
Singen alter Weihnachtslieder oder an der Weihnachtsgans zu Heilig 
Abend. 
Die VielHarmonie e.V. vereint mit ihrem traditionellen Weihnachtskon-
zert am Freitag, 29. Dezember 2017, um 19.00 Uhr, in der Pfarrkirche 
St. Remigius Bliesen diese beiden Bräuche. Harald Bleimehl für den 
Gemischten Chor und Christoph Demuth mit den Jungen VielHarmoni-
kern haben ein Programm zusammengestellt, das den ein oder anderen 
musikalischen Ohrenschmaus bereithält. Auch für das Beste der Gans, 
die Gänsehaut, sollten beide ausreichend gesorgt haben. 
Da Geschenke zu Weihnachten dazu gehören, ist der Eintritt zu diesem 
Konzert frei. Wem die Gänsehaut besonders mundet und wer sich dafür 
bei den Köchen erkenntlich zeigen möchte, kann dies mit einer freiwilli-
gen Spende gerne tun. 

Thomas Becker 
 

Sternsingeraktion 2018 
Am Donnerstag, 28. Dezember 2017, um 10.00 Uhr, 
treffen wir uns in der Kirche zum Einkleiden. Wer an 
diesem Termin nicht kann, meldet sich bitte bei Kathari-
na Stoll. 

Bei der Sternsingeraktion selbst treffen wir uns am Samstag, 6. Januar 
2018, um 9.00 Uhr, in der Kirche zu einer kleinen Aussendungsfeier. 
Anschließend gehen wir von Haus zu Haus.  
Am Samstag, 6. Januar 2018, um 19.00 Uhr, wird der Gottesdienst von 
den Sternsingern mitgestaltet. 
Weitere Infos und Rückfragen bei Katharina Stoll, Telefon 06854/7295. 

Andreas Czulak, Diakon 
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Niederlinxweiler 
 

Sternsingeraktion 2018 Niederlinxweiler 

Alle Kinder, die bei der Sternsingeraktion mitmachen 
möchten, treffen sich am Samstag, 6. Januar 2018, um 
8.30 Uhr, im Pfarrsaal Niederlinxweiler. Nach einer klei-
nen Aussendungsfeier gehen wir von Haus zu Haus. Am 

Sonntag, 7. Januar 2018, um 9.00 Uhr, wird der Gottesdienst in Nieder-
linxweiler von den Sternsingern mitgestaltet. Weitere Infos und Rückfra-
gen bei Monika Zeyer, Telefon 06851/912535. 
 

Remmesweiler  
Alle Kinder, die bei der Sternsingeraktion mitmachen 
möchten, mögen sich vorher bei Frau Doris Kiefer, Tele-
fon 06851/81982, melden. Ein Vorbereitungstreffen 
findet am Mittwoch, 27. Dezember 2017, um 10.00 Uhr, 

im Dorfgemeinschaftshaus in Remmesweiler statt.  
Bei der Sternsingeraktion selbst treffen wir uns am Samstag, 6. Januar 
2018, um 10.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus Remmesweiler zu einer 
kleinen Aussendungsfeier. Anschließend gehen wir von Haus zu Haus.  
Weitere Infos und Rückfragen bei Doris Kiefer, Telefon 06851/81982. 

Andreas Czulak, Diakon 
 

Urweiler 
 

Sternsingeraktion 2018 
Für die Sternsingeraktion werden noch Kinder und 
erwachsene Begleiter gesucht. Alle, die mitmachen 
möchten, mögen sich vorher bei Frau Tanja Munkes, 
Telefon 06851/82849, melden.  
Zur Sternsingeraktion treffen wir uns am Samstag, 6. 

Januar 2018, um 8.00 Uhr, im Pfarrsaal Urweiler. Weitere Infos und 
Rückfragen bei Tanja Munkes. 

Andreas Czulak, Diakon 
 

Winterbach 
 

Herrn Paul Morsch für 16 Jahre Vorsitzender des 

Winterbacher Kirchenchores. 
Aus gesundheitlichen Gründen hat Herr Morsch sein 
Amt als Vorsitzender des Kirchenchores schweren 
Herzens niedergelegt. Während dieser Zeit hat Herr 
Morsch nicht nur mit mehreren Pfarrern und Chorleitern 

zusammengearbeitet, sondern hat vor allem viele kirchenmusikalische 
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Höhepunkte organisiert und daran teilgenommen. Er selber war diesbe-
züglich als leidenschaftlicher Sänger nicht nur Vorbild, sondern hatte 
auch die Gabe, die Chormitglieder für die Proben und den Chorgesang 
zu motivieren. Seine markante Persönlichkeit, seine Gewissenhaftigkeit, 
seine Zuverlässigkeit und sein Gerechtigkeitssinn, sein Talent mit Men-
schen umzugehen, wie auch sein Verständnis für die Liturgie waren die 
beste Voraussetzung, den Chor zu führen und haben ihn so zu einem 
sehr guten Vorsitzenden qualifiziert. Durch sein ausgeprägtes Organisa-
tionstalent hat er nicht nur die Cäcilienfeste, die Ehrungen, sondern 
auch andere Feste und Fahrten zu Höhepunkten im Leben des Chores 
gemacht. Vor allem war er sich nie zu schade, selber mit Hand anzule-
gen, um Stühle für die Proben zu stellen, Noten zu ordnen oder bei 
Renovierungsarbeiten, wie beispielsweise beim Ausbau der Empore, der 
auf seine Initiative hin durchgeführt wurde, tatkräftig zu helfen. Hinzu 
kommen dann noch die vielen „stillen Aufgaben“, die er in persönlichen 
Gesprächen, in Telefonaten und Besprechungen, in Sitzungen und in 
ungezählten Tätigkeiten durchgeführt hat.  
Es gäbe noch vieles aufzuzählen, was letztlich besagt, dass der Kir-
chenchor und sein Vorsitz ihm zu einer Lebensaufgabe geworden sind. 

Dies drückt sich vor allem auch 
darin aus, wenn Chormitglieder 
bestätigen „Paul hat so gut wie 
nie in den Chorproben gefehlt“.  
Hierfür sage ich Herrn Morsch 
und auch seiner Ehefrau, die 
ihn darin immer unterstützt hat, 
von Herzen DANK! Möge Gott 
selber ihm all das, was er zum 
Lobe Gottes und zur Freude 
der Menschen wie auch für die 
Sängerinnen und Sänger des 
Chores getan hat, vergelten. 
Während der diesjährigen 

Cäcilienfeier am 26. November d.J. durfte ich Herrn Morsch persönlich 
für diesen Einsatz und für sein Engagement danken und ihm meine 
Anerkennung – auch im Namen der Pfarrgemeinde – aussprechen und 
ihm zwei Präsente als kleines Zeichen der Dankbarkeit überreichen. 
Wir wünschen Herrn Morsch, der weiterhin Mitglied und aktiver Sänger 
im Chor bleiben wird, für die Zukunft alles erdenklich Gute in Zufrieden-
heit und Gesundheit, vor allem aber Gottes begleitenden Segen! 

Klaus Leist, Pastor 
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Bethlehem-Licht  
Am Freitag, 22. Dezember 2017, um 19.30 Uhr, feiern wir in der Kirche 
St. Anna in St. Wendel einen ökumenischen Gottesdienst. Vertreter aus 
jeder Gemeinde bringen es dann in die jeweiligen Kirchen. 
Wer an dieser Feier teilnehmen und das Licht selbst dort abholen will, 
aber keine Fahrgelegenheit hat, möge sich bitte bei Karl-Heinz Riefer, 
Telefon 06851/70142, oder Elisabeth Michel, Telefon 06851/2508, mel-
den. Ein Fahrdienst wird dann organisiert. 
Es besteht natürlich weiterhin wie in jedem Jahr die Möglichkeit, das 
Licht von Bethlehem aus unserer Kirche mitzunehmen. 

Ursula Klein 
 

Sternsingeraktion 2018 
Die Sternsingeraktion startet am Samstag, 6. Januar 
2018, um 9.00 Uhr, im Pfarrheim in Winterbach. Da-
nach werden die Sternsinger von Haus zu Haus zie-
hen. 
Am Sonntag, 7. Januar 2018, um 10.30 Uhr, wird der 

Gottesdienst von den Sternsingern mitgestaltet. 
Weitere Infos und Rückfragen bei Ursula Klein, Telefon 06851/6176, 
oder Sylvia Blatt, Telefon 06851/4673. 

Andreas Czulak, Diakon 
 

Dekanat St. Wendel 
 

Sommerreise an die Costa Brava in Spanien mitmachen 
Das Dekanat St. Wendel (Büro der Jugend- und Schulseelsorge) orga-
nisiert zum 14. Mal eine Sommer-Freizeit für Jugendliche von 14 bis 17 
Jahren. Die Reise findet vom 24. Juni bis 1. Juli 2018 statt. Ziel ist die 
spanische Costa Brava (Santa Susanna). 
Bezogen wird ein 3-Sterne-Hotel mit 3-4 Bettzimmern und Dusche/WC. 
Der Gesamtpreis für diese Reise beträgt 399,00 €uro. Darin enthalten 
sind die Busfahrt ab St. Wendel, sechs Übernachtungen mit Halbpensi-
on sowie Ausflüge nach Barcelona, in den Wasserpark „Waterworld“ 
incl. Eintritt und in die Umgebung. Auch ein Versicherungspaket ist im 
Preis enthalten. Die Zahl der Teilnehmer/Innen ist auf 50 Personen 
beschränkt; daher nicht allzu lange mit der Entscheidung warten. An-
meldeschluss: Montag, 26. Februar 2018.  
Weitere Anfragen und Anmeldungen an das Büro der Jugend- und 
Schulseelsorge Dekanat St. Wendel, Pastoralreferent Hans-Jürgen 
Schneider, Gymnasialstraße  29, 66606 St. Wendel, Telefon: 06851/ 
839818, Fax: 06851/939783. Email: hans-juergen.schneider@bgv-
trier.de                                                                  Hans-Jürgen Schneider 

mailto:hans-juergen.schneider@bgv-trier.de
mailto:hans-juergen.schneider@bgv-trier.de
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstraße 43  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 77 093  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: Erwin.R@pg-wnd.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro  
WND St. Anna 
St. Annenstraße 43 

 
Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx, Cornelia Kreuz 
und Marina Bechtel 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr  
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 

 

 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief-Nr. 2/2018: 
(vom 22. Januar bis 11. Februar 2018)  

8. Januar 2018 
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